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PRESSEINFORMATION


Die Leichtigkeit Energie zu führen

Innovative Konstruktionsprinzipien, Systemvarianten und GL- Zertifikate für chainflex-Leitungen erschließen neue Möglichkeiten
Köln/Hannover, 8. April 2014 – igus präsentiert auf der Hannover Messe neue Komponenten und Systeme für die Energieführung in besonders schwierigen Umgebungen: Ob im Spanabhub der Werkzeugmaschinen, in Heavy Duty Offshore Anwendungen, beim Koppeln gummibereifter Containerkrane oder in den empfindlichen und hochdynamischen Produktionsprozessen des Reinraums – in allen Branchen und unter extremen Bedingungen machen innovative e-Kettensysteme von igus das Energieführen leicht.

Plug & Play: steckbares Energiekettensystem „readychain speed“

Ein neues igus-Produkt revolutioniert das konfektionierte e-kettensystem readychain: Die Konstrukteure haben Stecker und Anschlusselemente zu einer Einheit verschmolzen, die direkt an den Schaltschrank gesteckt werden kann. Mit der neuen, steckbaren Energiekette „readychain speed“ gelingt der Anschluss von konfektionierten e-kettensystemen sekundenschnell und ohne Einsatz von Werkzeugen. Besonders in Produktionsstraßen, in denen mittelgroße Stückzahlen von hohem Wert oder günstige Komponenten in großer Stückzahl und mit hoher Geschwindigkeit gefertigt werden, können e-ketten während des Produktionsprozesses blitzschnell und komfortabel montiert werden. Auf diese Weise werden die Durchlaufzeiten in der Fließ- oder Taktmontage gesteigert sowie die Maschinenstillstandzeiten auf ein Minimum gesenkt.
Spänedichtestes Rohr beidseitig aufschwenkbar
Für die Werkzeugmaschinenbranche hat igus ein neues, spänedichtes Rohr entwickelt – das R2.75. Die Ziffernfolge bezieht sich auf ihren zweiteiligen Aufbau sowie auf die Innenhöhe des Energierohrs von 75 Millimetern. Für eine einfache Befüllung lässt sich das Energierohr sowohl nach links als auch rechts aufschwenken. Die extreme Dichtigkeit gegen Schmutz und Späne ist durch die besondere Kontur des e-Rohrs erreicht worden. Dabei sind Konstruktionsprinzipien des RX-Rohrs von igus eingeflossen. Zudem lässt das E2-Rohr besonders kleine Biegeradien von 130 Millimetern zu.
igus e-rover: automatische Kopplung der Energiekette
Lärmemissionen, ständig steigende Dieselpreise und nicht zuletzt der Umweltschutz machen eine Umrüstung von Diesel- auf Elektroantrieb bei gummibereiften Containerkranen (RTG‘s) nahezu unumgänglich. igus hat mit dem e-rover jetzt ein System weiterentwickelt, dass allen Anforderungen gerecht wird. Der e-rover besteht aus einer Kopplungseinrichtung inklusive Energieketten: Ein Teleskoparm verbindet die Kette des Fahrwagens mit der energiezuführenden Kette auf dem Boden. Dabei übernimmt der Teleskoparm zwei Funktionen: zum einen wird der RTG automatisch elektrisch angekoppelt, sodass er mit Energie und Daten versorgt wird, zum anderen zieht er als Mitnehmerarm die e-kette und gleicht den durch die Fahrtbewegung entstehenden seitlichen Versatz sowie die Unterschiede in der Höhe selbstständig aus. Auch einer Datenübertragung per Lichtwellenleiter steht mit dem wetterfesten e-rover nichts mehr im Wege.
Heavy Duty Offshore trifft auf igus’ „Energieführen leicht gemacht“
Wie erfahren igus in der Entwicklung von anspruchsvollen Energieführungssystemen ist, zeigt das Unternehmen mit einer speziell für Heavy Duty-Anwendungen konzipierten Offshore-Kette, die Leitungen bei Bohrarbeiten am Meeresboden führen soll. Ein robuster und flexibler Kettenkörper schützt die Leitungen und Schläuche gegen mechanische Einwirkung und Beschädigungen von außen. In Kombination mit einem sehr offenen Design wurde bewusst auf eine Bolzen-Bohrung-Verbindung verzichtet, um das Festsetzen von Schmutz zu verhindern. Auf der Hannover Messe demonstriert ein Testaufbau die Leistungsfähigkeit des Systems: Rund dreieinhalb Meter lang hängt die aus speziellem Kunststoff gefertigte Unterwasserkette an der Testapparatur. Dort muss sie – wie im Echteinsatz – sehr großen Zugkräften standhalten. Konzipiert für Bohrschiffe, Ölplattformen, Häfen und Schiffe ist das relativ offene System über und unter Wasser einsetzbar.
Flexibel auch im Reinraum: igus CRC mit zu öffnender Einhausung
Für hochdynamische Pick-and-Place-Anwendungen im Reinraum stellt igus eine Energiekette mit einer flexiblen und abriebfesten Einhausung vor, die vom Fraunhofer Institut IPA bereits mit der ISO Klasse 1 zertifiziert worden ist. Die Einhausung lässt sich für Wartungs- und Inspektionszwecke öffnen. Zudem führt die darin verbaute Energiekette alle Leitungen im geforderten Biegeradius und durch die glatten Konturen der Stege und Seitenteile besonders schonend. Im Zusammenspiel mit den abriebarmen Mantelwerkstoffen der igus chainflex-Leitungen garantiert das igus CRC-Reinraumsystem eine hohe Lebensdauer.
Erste und einzige GL-Zertifikate für e-Kettenleitungen: igus chainflex
igus chainflex-Leitungen sind als erste und einzige Leitungen für den dynamisch bewegten Einsatz auf Schiffen und Offshore-Anwendungen in Energieketten von der Germanischen Lloyd Klassifizierungsgesellschaft zugelassen worden. Dabei haben die beiden Unternehmen igus und Germanischer Lloyd gemeinsam Pionierarbeit geleistet: Erstmals wurden die Leitungen bei den GL-Baumusterprüfungen speziell für dauerbewegte Anwendungen geprüft. In diesem Rahmen konnte igus die Erfahrungen aus seinem weltweit einzigartigen chainflex Testprogramm einbringen. Bislang gab es noch keine Normen oder Zulassungsverfahren für bewegte 
e-Kettenleitungen. An die Werkstoffe der Leitungen im bewegten Einsatz wurden in der Vergangenheit dieselben Anforderungen wie bei den Festverlegungsleitungen gestellt. Diese reichen für dauerbewegte e-Kettenanwendungen jedoch bei weitem nicht aus. Mit den GL-Zertifikaten für Steuer-, Messsystem-, Bus-, Motor- und Servoleitungen verschiedener Typen und Familien hat igus seinen Vorsprung als Hersteller von e-Kettenleitungen mit den meisten Zulassungen und Zertifikaten ausgebaut.
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Bild PM1114-1
Mit der neuen, steckbaren Energiekette „readychain speed“ gelingt der Anschluss von konfektionierten e-kettensystemen sekundenschnell und ohne Einsatz von Werkzeugen. (Quelle: igus GmbH)
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Bild PM1114-2
Für hochdynamische Pick-and-Place-Anwendungen im Reinraum präsentiert igus mit der igus CRC eine Energiekette mit einer flexiblen und abriebfesten Einhausung. Diese wurde vom Fraunhofer Institut IPA mit der ISO Klasse 1 zertifiziert. (Quelle: igus GmbH)
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Bild PM1114-3
chainflex-Leitungen sind als erste und einzige Leitungen für den dynamisch bewegten Einsatz auf Schiffen und Offshore-Anwendungen in Energieketten von der Germanischen Lloyd Klassifizierungsgesellschaft zugelassen worden. (Quelle: igus GmbH)
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	ÜBER IGUS:

Die igus GmbH ist ein weltweit führender Hersteller im Bereich Energiekettensysteme und Polymer-Gleitlager. Das familiengeführte Unternehmen mit Sitz in Köln ist in 35 Ländern vertreten und beschäftigt weltweit rund 2.400 Mitarbeiter. 2013 erwirtschaftete igus mit motion plastics, Kunststoffkomponenten für bewegte Anwendungen, einen Umsatz von 427 Millionen Euro. igus betreibt die größten Testlabore und Fabriken in seiner Branche, um dem Kunden innovative auf ihn zugeschnittene Produkte und Lösungen in kürzester Zeit anzubieten.


Die Begriffe “igus, e-ketten, e-kettensysteme, chainflex, readycable, easychain, e-chain, e-chainsystems, energy chain, energy chain system, flizz, readychain, robolink, pikchain, triflex, twisterchain, invis, drylin, iglidur, igubal, xiros, xirodur, plastics for longer life, motion plastics, CFRIP, dryspin, manus, vector“ sind in der Bundesrepublik Deutschland und gegebenenfalls international markenrechtlich geschützt.
PAGE  
5

